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Advent, Advent – Weihnachten steht vor der Tür. 
Während ich diese Zeilen schreibe, fallen die ersten 
Schneeflocken, als Vorboten des Winters, in Biskir-
chen. 
Bis zum Erscheinen dieses Schaufensters haben 
wir hoff entlich gemeinsam einen schönen Advents-
markt am Dorfplatz erleben dürfen. Die TSG Bis-
kirchen beteiligt sich hier traditionell mit dem Ver-
kauf von Bratwürsten. Das Schöne an unserem 
Adventsmarkt ist das Miteinander der beteiligten 
Vereine. Alle Erlöse wandern in eine gemeinschaft-
liche Kasse und werden einem gemeinnützigen 
Zweck in Biskirchen zugeführt. Vom Erlös des letz-
ten Jahres wurden zwei Kleinkinder-Nestschaukeln 
angeschaff t und vom städtischen Bauhof auf den 
beiden, in der Ortslage befindlichen Spielplätzen, 
installiert. 
Im sportlichen Bereich kann die TSG Biskirchen auf 
ein durchaus gutes Jahr zurückblicken. 
Aktuell bereiten sich die Tanzgruppen auf unsere 
Faschingsveranstaltung in der „Grünen Au” vor. 
Die Fußballmannschaften, Jugend und Aktive, ent-
wickeln sich in die richtige Richtung, sodass wir 
durchaus optimistisch in das Jahr 2024 schauen 
können. 
Detaillierte Informationen gibt es auf der Jahres-

hauptversammlung am 27. Januar 2024, zu der ich 
an dieser Stelle gerne einlade. Der Vorstand freut 
sich über die Teilnahme von vielen Mitgliedern an 
unserer JHV. 
Auch wichtig, der Vorverkauf für unsere Faschings-
veranstaltung findet ebenfalls am Samstag, 27. 
Januar 2024, im Sportlerheim statt. Den Termin also 
bitte doppelt vormerken.
Das Jahr 2023 ist das vierte Jahr in Folge mit gro-
ßen gesellschaftlichen Veränderungen, denen wir 
uns alle stellen müssen. Angefangen mit Corona 
im Frühjahr 2020, über den Krieg in der Ukraine, 
bis hin zum Terrorangriff  auf Israel in den letzten 
Wochen. Die Welt hat sich verändert. Dennoch ist 
es wichtig, dass wir Optimismus walten lassen und 
zuversichtlich bleiben.
Martin Luther soll einst gesagt haben: „Wenn ich 
wüsste, das morgen die Welt unterginge, würde ich 
heute noch ein Apfelbäumchen pflanzen.“
In diesem Sinne wünsche ich allen Leserinnen und 
Lesern ein besinnliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein Gutes Neues Jahr 2024.

Ich wünsche Ihnen nun 
spannenden und informative Lektüre
dieses TSG Schaufensters.

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
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Auweg 20 • 35638 Biskirchen • Telefon 0178 9628729
www.gruene-au-biskirchen.de

Das Team der „Grünen Au”
wünscht allen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 2024.

DIE KULT�KNEIPE IN BISKIRCHEN!

Bissenberger Straße 32 · 35638 Biskirchen · Telefon (0 64 73) 13 35 · Fax (0 64 73) 14 35
E-Mail: heizungs-schaeufler@t-online.de · www.heizungs-schaeufler.de

• Öl- und Gas-Warmwasserheizungsanlagen • Wärmepumpenanlagen
• Brennwerttechnik • Pellet- und Biomasseheizungen • Sanitäre Installation 

• Solaranlagen • Eigener Kundendienst • Bäder, Badsanierung

Kraftverkehr

Keller & CO.KG
Linien- und Reiseverkehr

Bornweg 18 · 35638 Leun-Biskirchen
Telefon (0 64 73) 12 35 · Fax (0 64 73) 34 16

Mobil (01 57) 73 06 47 33
info@kellerreisen.de · www.keller-reisen.com

Jahreshauptversammlung 2024
Die Jahreshauptversammlung der TSG findet am 

Samstag, den 27. Januar, um 19.30 Uhr im Sportlerheim statt. 
Die Tagesordnung wird satzungsgemäß in den Leuner Nachrichten verö� entlicht. 

Der Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme der Mitgliederinnen und Mitglieder.  



TSG SCHAUFENSTER

Fußball-Aktive: 

Die bisherige
Saison 2023
im Rückblick
Nach einer eher negativen Vorberei-
tung, in der sich bereits erste Spieler 
verletzt hatten und es gleich im ersten 
Testspiel eine herbe Niederlage gab, 
waren die Aussichten für die neue Sai-
son in der Kreisliga C nicht sonderlich 
positiv.
Im letzten Vorbereitungsspiel gegen 
die Reserve der TuSpo Nassau Beil-
stein konnte jedoch ein überzeugen-
der Sieg eingefahren werden, was 
Ho�nung für das erste Pflichtspiel auf-
kommen ließ. Leider dauerte es nur 20 
Minuten, bis unser Team den nächsten 
Rückschlag für die Saison hinnehmen 
musste. Noah Jimenez de Pablo, ein 
Leistungsträger, erlitt einen Kreuzban-
driss und sollte für die gesamte Saison 
ausfallen. Trotzdem gelang es im ersten 
Saisonspiel gegen Altenkirchen, eine 
2:0-Führung zu erspielen. Diese wurde 
jedoch in letzter Minute verspielt und 
wir mussten mit nur einem unbefriedi-
genden Punkt die Heimreise antreten.
Auch in den folgenden drei Spielen 
musste das Team aufgrund von Per-
sonalmangel, Verletzungen oder eige-
nem Unvermögen Niederlagen hinneh-
men, die vermeidbar gewesen wären. 
Dadurch fanden wir uns leider im 
Tabellenkeller wieder.
Das folgende Derby gegen die SF Kat-
zenfurt sollte jedoch der Wendepunkt 
für unser Team sein und den Grund-
stein für eine erfolgreiche Hinserie 
legen. In einem umkämpften Derby 
sicherten wir uns ein 2:2 Unentschie-
den gegen den favorisierten Gast. 
Sogar in der letzten Minute hatten wir 
noch die Chance auf den Sieg. Eine 
schöne Randnotiz war, dass nach drei 
Jahren Abstinenz wieder ein Heimspiel 

auf dem Rasen in Allendorf stattfinden 
konnte.
In der folgenden Woche hatten wir 
endlich Glück auf unserer Seite und 
konnten nach einem 0:2-Rückstand 
in Wetzlar gegen den FC Genclerbir-
ligi einen verdienten 3:2 Sieg einfah-
ren. Das vielumjubelte Siegtor fiel erst 
Sekunden vor Schluss und zeigte die 
endlich vorhandene Moral des Teams!
Dass wir am folgenden Wochenende 
auf heimischem Rasen gegen einen der
Aufstiegsfavoriten aus Braunfels mit 
0:1 verloren haben, war sicher auch 
der dünnen Personaldecke geschul-
det. Dennoch hat die Mannschaft gut 
dagegengehalten und gezeigt, dass es 
nur eine Frage der Zeit ist, bis wieder 
Siege folgen.
In den kommenden vier Partien konnte 
unsere Mannschaft endlich ihr Poten-
zial auf den Platz bringen und gewann 
mit 4:1 gegen Werdorf II, mit 4:1 im 
Derby gegen die SG Bissenberg/Leun/
Tiefenbach, 3:0 gegen den TV Dorn-
holzhausen II und zum Abschluss der 
Hinserie sogar mit 6:0 gegen den SC 
Niedergirmes!
Das letzte Spiel des Jahres markiert 
gleichzeitig den Start der Rückrunde 
und findet am Sonntag, den 26. Novem-
ber, auf heimischem Platz gegen den 
TSV Altenkirchen II statt. Hier gilt es, 
den 5. Sieg in Folge einzufahren und 
sich für die verbleibende Spielzeit in 
Schlagdistanz zum Relegationsplatz zu 
positionieren.
Wir ho�en, dass sich die personelle 
Situation in der Winterpause wei-
ter entspannt und wir es scha�en, 
die A-Jugendlichen weiterhin so gut 
zu integrieren, wie es in der Hinserie 

gelungen ist. Die Jugendli-
chen haben einen großen Anteil daran, 
dass die Mannschaft in die Erfolgsspur 
zurückgekehrt ist und sind definitiv die 
Zukunft des Vereins!
Wir freuen uns sehr darauf, viele der 
Jungen in den kommenden Jahren wei-
ter zu integrieren und spätestens in der 
nächsten Saison den Wiederaufstieg in 
die B-Liga anzustreben!

Martin Stenger
Trainer Senioren
SG Biskirchen/Ulmtal

Titelfoto: Der Kapitän der SG 
BU, Nils Martin, im Spiel am 12. 
November 2023 gegen den TV 
Dornholzhausen. 
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BISKIRCHENER HEILQUELLE KARLSSPRUDEL
– Tradition seit 1895 –
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GENERALPROBE · Freitag, 9. Februar 2024, 19.30 Uhr

GROSSE PRUNKSITZUNG
 Samstag, 10. Februar 2024

Saalöffnung 18.00 Uhr, Programm-Beginn: 19.11 Uhr
Eintrittspreise: Besucher 9 Euro, Aktive 4 Euro

KINDERFASCHING
Montag, 12. Februar 2024, Saalöffnung 14.30 Uhr

Programm-Beginn: 15.11 Uhr, Eintritt frei

KARTENVORVERKAUF · 27. Januar 2024 im Sportlerheim, 
Einlass 13.30 Uhr, Vorverkauf ab 14 Uhr

SAFE-THE-DATE
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Generalagentur Björn Ratz
Volpertshäuser Str. 16-20 · 35578 Wetzlar 
Telefon 06441 2049437
bjoern.ratz@wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de

Als Ihr kompetenter Berater vor Ort biete ich Ihnen 
das komplette Vorsorge-Angebot aus einer Hand. 
Nutzen Sie meine Erfahrung in den Bereichen 
Versicherungen, Altersvorsorge und Investment-
anlagen. Ich berate Sie individuell und fair. 

Guter Service und schnelle Hilfe im Schadenfall 
sind für uns selbstverständlich.

Wir wünschen 
viel Erfolg. Wir sind Partner 

des Sports.
Kompetent. Verlässlich.

Licher.
Aus dem Herzen der Natur.

nATur IST 
unSer bIer!

Licher_Kampagnenmotiv_2022_Master_Glas_148x210+3.indd   1 02.06.22   14:54

Inh. Jürgen Metzler
Weilburger Str. 24a
35638 Leun-Biskirchen
Telefon (0 64 73) 41 21 30
Fax (0 64 73) 41 21 31
www.autoteilemetzler.de
info@autoteilemetzler.de

• Kfz-Reparaturen 
aller Art 

• Reifenservice
• Auspuffservice
• Felgen
• Zubehör
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Zum 3. Mal Fußball-Camp
mit dem VfL Bochum 
Die JSG Lahn-Ulm veranstaltete in der 
Zeit vom 22. bis 24. September 2023 
zum 3. Mal ein Fußball-Camp mit der 
Fußballschule des VfL Bochum.
Dieses Jahr fand das Camp auf dem 
Sportgelände in Allendorf statt. Kin-
der und Jugendliche im Alter von 6 bis 
15 Jahren konnten unter der Anleitung 
von ehemaligen Fußballprofis ihre 
fußballerischen Fähigkeiten verbes-
sern. In erster Linie ging es um schöne 
Fußballstunden, bei denen die Spieler 
in ihrer Koordination, Technik und im 
Torschuss fit gemacht werden sollten. 
Bei den vielen Spielformen, die wäh-
rend der Trainingseinheiten durchge-
führt wurden, konnten die Kids das 
Erlernte gleich ausprobieren. 
Hierfür wurden insgesamt 4 Trainings-
einheiten und ein Technikparcours 
angeboten. Der Start war am Frei-
tag um 14.00 Uhr. Insgesamt 25 Kin-
der und Jugendliche waren zum Camp 
angemeldet und wurden zunächst 
mit Trikots, Hosen und Stutzen aus-
gestattet. Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch den Ex-BVB Profi Ste�en 
Karl startete auch gleich die erste Trai-

ningseinheit. Die Kids hatten sichtlich 
Spaß daran mit echten Profis zu trai-
nieren. 
Weiter ging es dann am Samstag um 
10 Uhr mit der nächsten Trainingsein-
heit. Um 12.30 Uhr haben alle gemein-
sam im Sportheim zu Mittag geges-
sen, bevor es dann um 14.00 Uhr zur 
zweiten Trainingseinheit bzw. zum 
Technikparcours ging. 

Auch am Sonntag wurde wieder ab 
10 Uhr trainiert mit abschließendem 
Blitzturnier. Jeder Teilnehmer erhielt 
zum Abschluss eine Urkunde und 
einen Pokal übereicht. 
Ste�en Karl und sein Trainerteam 
bedankten sich zum Abschluss bei 
allen und standen noch für Selfies und 
Autogramme zur Verfügung. Allen hat 
es wieder sichtlich Spaß gemacht.
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Wir gedenken
unseren verstorbenen 
Mitgliedern 
Die Welt schien für einen Augenblick 
still zu stehen und zu verharren, als 
die traurige Nachricht in Biskirchen 
die Runde machte, dass „Alex”, wie 
ihn seine Freunde und Weggefährten 
nannten, am 17. Juli 2023 im Alter von 
nur 54 Jahren nach schwerer Krank-
heit von uns gegangen ist. 
Alexander Sellner, dem familiär bedingt 
die Leidenschaft für das Fußballspie-
len sprichwörtlich in die Wiege gelegt 
worden ist, wurde am 25. August 1976 
Mitglied der Turn- und Sportgemeinde 
Biskirchen, wo er sich der Jugendfuß-
ballabteilung anschloss, deren attrak-
tives Angebot annahm und alle Jahr-
gangsstufen bis zum Seniorenfußball 
hochmotiviert und erfolgreich durch-
lief.
Zu den großen Erfolgen „seiner” Zeit 
gehörte u.a. die von der A-Jugend-
Mannschaft gewonnene Kreismeis-
terschaft 1987. Danach zählte Alex 
zum Kader der Fußballsenioren und 
unterstützte währenddessen auch 

die 1. Mannschaft, die während sei-
ner aktiven Zeit zwischen 1990 und 
1992 in der Bezirksliga Südwest Wetz-
lar/ Oberlahn (ehemals A-Liga Wetz-
lar/ Oberlahn) und ab 1992/93 in der 
A-Liga Wetzlar bis zum erneuten Auf-
stieg in die Bezirksliga Südwest Wetz-
lar/ Oberlahn zur Saison 1997/98 
spielte. 
Auch nach seiner aktiven Zeit bei den 
Fußballsenioren blieb Alexander Sell-
ner der Turn- und Sportgemeinde treu, 
zeigte stets Interesse am sportlichen 
Geschehen seines Clubs.  
Für seine langjährige Treue zur Turn- 
und Sportgemeinde Biskirchen wurde 
er deshalb auch im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung am 27. Januar 
2001 für 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. 
Ein vertrautes Gesicht eines immer 
freundlich grüßenden jungen Man-
nes, dem im Zuge seiner Erkran-
kung immer mehr an Lebensqualität 
genommen wurde, der aber dennoch 

gerne Spaziergänge in der Gemar-
kung unternahm, wird man doch sehr 
vermissen.
Alex liebte die Natur und fand in der 
Gartenarbeit und beim Angeln an der 
Lahn viel Erfüllung, ganz besonders in 
der Situation, seinen geliebten Beruf 
als Fahrzeuglackierer aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr ausüben 
zu dürfen. Große Freude bereiteten 
ihm aber auch die beiden Kinder sei-
nes Bruders, Mia und Tim, die ihren 
Onkel nun sehr vermissen. 
Bleiben werden die vielen kleinen 
und großen Erinnerungen an gemein-
schaftlich erlebte Sternstunden im 
Kreise seiner Familie, im Vereinssport 
und seiner Jahrgangskameradinnen 
und -kameraden, die sich an seiner 
letzten Ruhestätte würdigend verab-
schiedeten. 
Es bleiben die Bilder und Eindrücke 
aus guten Tagen. Viel zu früh wurde 
Alex, dessen Fußballerherz auch für 
den FC Bayern München schlug, aus 
diesem Leben gerissen.
Wir, die Turn- und Sportgemeinde Bis-
kirchen, fühlen uns mit seinen Ange-
hörigen, seinen lieben Eltern Margitta 
und Peter sowie der Familie seines 
Bruders Stefan, in tiefer Trauer ver-
bunden und wünschen den Hinterblie-
benen sehr viel Kraft.
Wir werden uns gerne an unserem 
Sportkameraden Alex erinnern, ihn nie 
vergessen und stets sein Andenken in 
unseren Herzen bewahren.  MD

Alexander Sellner
*8. 1. 1969    †17. 7. 2023

Die 1. Mannschaft vor einem Rundenspiel gegen den TSV Steindorf in der 
Saison 1990/91: Hintere Reihe von links: Trainer Hans-Jürgen Krey, Karl-
Heinz Weiser, Christof Zutt, Klaus Schäufler, Jochen Fischer, Reiner Zutt; 
vordere Reihe von links: Hans-Walter Klötzel, Alexander Sellner, Thomas 
Volk, Torsten Schweitzer, Werner Ulzenheimer und Jörg Messingfeld.

Foto: Archiv TSG/TSG-Schaufenster Dez. 1990 
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Die E-Jugend 1977/78 mit ihrem Trainer Peter Sell-
ner und den Spielern. Hintere Reihe v. l.: Oliver Bie-
derer, Alexander Werner, Thomas Schäufler, Jens 
Habersetzer, Jochen Heiselbetz; vordere Reihe v. l.: 
Mario Henrizi, Christian Zutt, Thomas Listmann, Mario 
Zutt, Thorsten Scharf, Alexander Sellner und Torsten 
Schweitzer. 
Bildquelle: Bildband 75 Jahre TSG Biskirchen, 1983

Die Jugendspielgemeinschaft Biskirchen/Leun. 
A-Jugend Kreismeister 1986/87; stehend von links: Trai-
ner Hermann Geier, Theo Menz, Alexander Sellner, Lars 
Gail, Jörg Schumann, Stefan Späth, Torsten Schweit-
zer, Thomas Schäufler, Betreuer Ulrich Gail; kniend von 
links: Mario Zutt, Andreas Schäfer, Jörg Messerschmidt, 
Torsten Scharf und Jochen Heiselbetz.
Bildquelle: TSG-Schaufenster Juni 1987/100 bewegte 
Jahre/S.124

Die 1. Mannschaft der TSG am 23. Mai 1993 in Griedelbach. Stehend von links: Martin Zeipelt, Reiner Zutt, 
Klaus Schäfer, Ilja Weber, Jochen Fischer, Werner Späth und Trainer Harald Glotzbach; kniend von links: 
Alexander Sellner, Jörg Glöckner, Marco Scharf, Torsten Schweitzer und Mario Zutt.  Foto: Sammlung Marco Scharf
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Wir gedenken
unseren verstorbenen 
Mitgliedern 
„Ruhestand – Zeit zum Seele bau-
meln lassen, Reisen, liebe Freunde 
besuchen, Neues entdecken - Leben 
eben!” 
Noch sind diese mit weißer Kreide 
verfassten Worte auf der Angebots-
tafel im Eingangsbereich zur Metzge-
rei Hennche seit der Geschäftsschlie-
ßung Ende des letzten Jahres nicht 
verblichen. 
Die Vision von etwas Erholung nach 
arbeitsreichem Wirken mit höchsten 
Ansprüchen an Verantwortung für 
Unternehmen und Belegschaft und 
zugunsten der Qualität der Erzeug-
nisse währte nicht lange.
Das geschäftige Treiben auf dem 
Anwesen der überregional bekannten 
Metzgerei in der bis vor Kurzem noch 
belebten Biskirchener Ortsmitte und 
der Publikumsverkehr im Verkaufs-
raum, das alles ist noch sehr frisch. 
Die Schließung des in vierter Genera-
tion familiär geführten Geschäftes am 
31. Dezember 2022 war durchaus ein 
großer Einschnitt für die Dorfgemein-
schaft, fand aber auch Verständnis für 
die Familie unseres lieben Verstorbe-

nen. Die begrenzte Zeit, noch etwas 
erleben zu können sowie die gesund-
heitlichen Einschränkungen, dessen 
war man sich bewusst, war letztend-
lich viel zu knapp bemessen.
Am späten Nachmittag des 18. Oktober 
2023 schloss Joachim Albert Hennche 
im Kreise seiner Familie nach schwe-
rer Krankheit für immer seine Augen. 
Dass „Jo”, wie er gerufen wurde, plötz-
lich nicht mehr da sein sollte, konnte 
man zunächst nicht realisieren. Sein 
Tod löste eine große Betro� enheit aus 
und seine Beisetzung fand unter sehr 
großer Anteilnahme statt.
Joachim Albert Hennche erlernte 
ab 1977 in der Fleischerei Rückert in 
Ascha� enburg das Fleischerhand-
werk, wo er auch seine Monika kennen 
und lieben lernte. Nach seiner Ausbil-
dung absolvierte er seinen Meister und 
Betriebswirt des Handwerks, bevor er 
dann im elterlichen Betrieb in der Bis-
kirchener Schulstraße einstieg. Nach 
der Eheschließung mit Monika und 
der Familienplanung (eine Tochter und 
zwei Söhne) übernahm er zum Jahres-
beginn 1990 in vierter Generation die 

traditionsreiche Metzgerei Hennche. 
Joachims große Neigung zum Per-
fektionismus, dem hohen Anspruch 
an Qualität und Geschmack seiner 
Fleisch- und Wurstprodukte wurde 
auf nationaler und internationaler 
Ebene mit höchsten Auszeichnungen 
prämiert und gewürdigt und sein Kön-
nen geadelt. Darüber hinaus gehörte 
Joachim zum Vorstand der Fleischer-
Innung Mittelhessen-West und wirkte 
auch im Prüfungsausschuss mit, denn 
eine perfekte Berufsausbildung lag 
ihm stets am Herzen.
„Jo” war nie ein Mann vieler Worte. 
Er fasste sich kurz und galt eher als 
ruhig und gelassen. So kannte man 
ihn eben. Dennoch war eine seiner 
großen Herzensangelegenheiten die 
Kommunalpolitik und sein ehrenamt-
liches Engagement galt dem Wohl 
der Stadt Leun und insbesondere sei-
ner Heimatgemeinde Biskirchen. Er 
schloss sich 2005 der Freien Wähler-
gemeinschaft an und war zuletzt als 
deren Fraktionsvorsitzender auch bis 
zu seinem Ableben Mitglied im Leuner 
Stadtparlament.
Eine besondere Leidenschaft unse-
res lieben Verstorbenen war der Sport 
und hier ganz besonders der Fußball. 
Diese Begeisterung begleitete ihn seit 
seiner frühesten Kindheit.
Am 1. Juli 1966 meldeten ihn seine 
Eltern bei der Turn- und Sportge-
meinde Biskirchen an und so durch-
lief der fußballbegeisterte kleine 

Joachim Hennche
*24. 5. 1960    †18. 10. 2023

Die E-Jugend um 1969; v.l.: Rainer Zech, Armin Walter, Joachim Hennche, 
Kirk Heiselbetz, Rüdiger Schäufler, Thomas Fischer, Jürgen Sturm, Roger 
Heiselbetz, Uwe Berger, Felipe Jimenez und Heinrich Müller (Betreuer).

Bildquelle: Bildband 75 Jahre TSG, 1983
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„Jo” alle Jugendmannschaften bis 
zur A-Jugend und zählte zu den gro-
ßen Aushängeschildern des Vereins. 
Sein Talent sprach sich herum und 
so erfolgte 1973 die Berufung in die 
C-Jugend-Bezirksauswahl und im 
Folgejahr in die C-Jugend-Hessen-
auswahl bzw. B-Jugend-Bezirks- und 

-Hessenauswahl, wo er mit späteren 
Fußball-Promis wie Stefan Lotter-
mann und Eike Immel in einer Mann-
schaft spielte. Gemeinsam mit seinen 
Fußballkameraden der Spielgemein-
schaft Ulm-Allendorf spielte „Jo” auch 
in der Bezirksleistungsklasse der B- 
und A-Jugend. 

Zu den besonderen Erlebnissen, an 
die sich Joachim gerne erinnerte, 
gehörte 1973 die Fahrt der A-Jugend 
mit Betreuerteam nach Lanersbach im 
Zillertal, der später noch weitere Aus-
flüge nach dort folgten.  
In den mittleren 1970er Jahren hatte 
der TSG-Fußballsport einen Höhen-
flug und das besondere Highlight 
waren die Jahre in der Gruppenliga, 
der späteren Landesliga. Der talen-
tierte Fußballer „Jo” Hennche konnte 
in der Gruppenliga-Saison 1976/77 im 
jugendlichen Alter von 17 Jahren als 
jüngster „Senior” vier Einsätze verbu-
chen. Trotz seiner Berufsausbildung in 
Ascha�enburg unterstützte er, so oft 
es ihm möglich war, seine „Elf” in der 
Landesliga. 
Auch in den darau�olgenden Jahren 
gehörte er zum Kader der 1. Mann-
schaft bzw. der Reserve, half gelegent-
lich aus und kickte auch zeitweise bei 
den Alten Herren.
Zwischen 1998 und 2004 war Joachim 
Hennche Mitglied im Fußballspielaus-
schuss und unterstützte seinen Her-
zensverein in allen denkbaren Belan-
gen, u. a. auch mit Trikot-Spenden 
(1998). 
Eine besondere Ehre für unseren Ver-
ein, aber auch für Joachim Hennche 

Die A-Jugend 1977/78, hinten v.l.: Joachim Hennche, Alexander Zech, Tho-
mas Fischer, M. Opitz, C. Claus, Betreuer Helmut Diehl. Vordere Reihe v.l.: 
A. Hof, Uwe Berger, Rainer Zech, Felipe Jimenez, Michael Heun, Volker 
Vetter. Bildquelle: Bildband 75 Jahre TSG, 1983

Die 1. Mannschaft 1984 in der A-Liga Wetzlar/Oberlahn. Stehend von links: Helmut Fischer (Vorsitzender), Harald 
Böhm (Spielausschuss), Peter Dittrich (Trainer), Reiner Kuhl, Jörg Cornelius, Klaus Schäufler, Joachim Kunz, Joa-
chim Hennche, Reiner Zutt, Peter Kahsnitz (Spielausschuss), Wolfgang Späth (Spielausschuss). Kniend von links: 
Dieter Becker, Karl-Heinz Weiser, Volker Scheuermann, Erhard Metzger, Ingo Zutt, Uwe Berger, Miquel Jimenez. 

Foto: Archiv TSG
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Der Wandel kommt überall hin.
Gut, dass wir schon da sind.
Deutschlands starke Partnerin für Nachhaltigkeit.
Auf demWeg in eine nachhaltigere Zukunft kann ganz Deutschland auf die
Unterstützung der Sparkassen-Finanzgruppe zählen. Mit der größten
Finanzierungssumme für den Mittelstand und als Partnerin von 40 Millionen
Privatkundinnen und -kunden machen wir uns stark für einen Wandel, der für alle zum
Erfolg wird. Im Großen wie im Kleinen.
Mehr erfahren: sparkasse.de/mittelstand

Weil’s ummehr als Geld geht.

MELANIE UND REINHOLD KOOB · AM WACKENBACH 15 · 35638 LEUN · TELEFON (0 64 73) 27 90 · WWW.MAKO-LEUN.DE

VORSORGE · VERMÖGEN
VERSICHERUNGEN · BERATUNG

VERMITTLUNG · BETREUUNG
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und seine Familie, war die Übernahme der Schirmherr-
schaft anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der Turn- 
und Sportgemeinde Biskirchen im Jahre 2008, ein Fest, 
das mit vielen Freunden des heimischen Sports und 
mit der Dorfgemeinschaft in schöner Harmonie und bei 
guter Stimmung gefeiert wurde. 
Gerne wird man sich an diese Zeiten und die vielen 
sportlichen Sternstunden erinnern, die man auch mit 
dem Verstorbenen teilen durfte.  
Einfach „leben eben” und „die Seele baumeln lassen”, 
sich am sportlichen Geschehen der TSG erfreuen zu 
dürfen, am dörflichen Vereinsleben teil zu haben, Golf 
zu spielen, mit den Fußballprofis von Borussia Mön-
chengladbach zu jubeln, zum Biathlon nach Antholz 
zu fahren und vielleicht noch „Neues entdecken”, dazu 
blieb unserem lieben „Jo” leider keine Zeit mehr.
Wir fühlen uns mit seiner lieben Frau Monika, sei-
ner Tochter Anne-Kathrin mit Familie, seinen Söhnen 
Albert und Johannes mit Partnerinnen und seinem 
Vater Reinhold sowie allen Angehörigen in tiefer Trauer 
verbunden. 
In den Herzen seiner Sportkameraden und –kamera-
dinnen der Turn- und Sportgemeinde wird „Jo” immer 
einen festen Platz haben. Ein ehrendes Andenken ist 
ihm gewiss. MD

Die 1. Mannschaft der Spielsaison 1987/88 schlug in einem Vorbereitungsspiel den TSV Blau-Weiß Rödgen mit 7:2 
Toren; stehend von links: Trainer Clemens Veit, Klaus Schäufler, Jörg Cornelius, Karl-Heinz Weiser, Armin Schwal-
bach, Joachim Hennche, Christof Zutt, Reiner Zutt; kniend von links: Dieter Sturm, Ingo Zutt, Uwe Berger, Hans-
Georg Kleiber, Felipe Jimenez und Ernst Reinert, der damalige Inhaber vom „Haus Daheim”, der die Trikots spon-
serte. Foto: Archivbestand TSG

Joachim Hennche (rechts) war leidenschaftlicher Fan und 
Mitglied von Borussia Mönchengladbach, deren Heimspiele 
er gelegentlich mit Freunden auch gerne „live” miterlebte. 
Sein letzter Besuch war am 23. April 2023 gegen Union Ber-
lin. Das Spiel wurde leider mit 0:1 verloren. Mit dabei waren 
(v. l.) Reiner Kuhl, Peter Hardt und Pascal Kuhl.

Foto: Reiner Kuhl, privat
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Abteilung Kinderturnen:

Herzlich willkommen, Julia!
Und wieder liegt ein ereignisreiches Jahr hinter unseren 
Turnkindern, das wie im Flug verging. 
Gleich zu Beginn des Jahres haben uns die Kinder wie-
der einmal gezeigt, was in ihnen steckt: Beim alljährlichen 
Faschingsturnen konnten nicht nur viele tolle Kostüme 
bewundert werden. Auch in Sachen „Nahrungsverwer-
tung” haben sie gezeigt, was in ihnen steckt. Sage und 
schreibe 230 Kreppel wurden in Rekordzeit bis auf den letz-
ten Zuckerkrümel verspeist. Respekt! Da wird unsere liebe 
Kreppelbäckerin Ingrid Emler nächstes Jahr noch einen 
Zahn zulegen müssen. An dieser Stelle einen großen Dank 
an Dich für Deine jährliche Backkunst.
Nach den Osterferien haben wir dann wieder unsere „Frei-
luftsaison” erö� net und die Turnstunden auf den Rasen-
sportplatz verlegt, wo uns wie immer unsere „Saisonkraft” 
Günter Cornelius tatkräftig und mit viel Herzblut unterstützt 
und angeleitet hat. Die Einheiten auf dem Sportplatz sind 
für die Kinder immer eine willkommene Abwechslung und 
ihren Onkel Günter haben sie ohnehin ins Herz geschlos-
sen. Vielen Dank Günter für Dein unermüdliches Engage-
ment für unsere Kinder! 
In der letzten Übungsstunde vor den Sommerferien haben 
wir dann mit über 60 Kindern eine kleine Sommerfeier auf 
dem Sportplatzgelände veranstaltet, bei der natürlich auch 
der heiß geliebte Rasensprenger nicht fehlen durfte. Auch 
hier zeigte sich, dass unsere Kinder beim Essen eine wahre 
Macht sind: Einige haben den Drang nach Freiheit und 
Bewegung nicht verspürt und gleich direkt hinter dem auf-
gestellten Bu� ett auf einer dort befindlichen Kirmesbank 
(eindeutiger Fehler der Übungsleiter beim Aufstellen) Platz 
genommen. So konnte man völlig stressfrei über das Buf-
fet herfallen und zudem noch jedem, der herantrat, um sich 

auch mal etwas zu nehmen, (natürlich völlig selbstlos) die 
Ration vorzugeben. Ein echtes Schauspiel!
Nach den Sommerferien wechselten wir wieder in die Turn-
halle und erhielten dann die wahrscheinlich beste Nachricht 
des Jahres: Julia Cornelius hatte im September ihr Interesse 
bekundet, die Turnstunden als feste Kraft zu unterstützen 
und bat um ein paar Informationen, „wie das so läuft und 
was auf mich zu kommt!” Was für eine Nachricht! Eine Frei-
willige! Jetzt galt es ruhig zu bleiben und ein Bild mit vielen 
bunten Farben zu malen. Und es hat geklappt!
Julia gehört seit September zu unserem Betreuerteam und 
wurde von den Kindern mit o� enen Armen empfangen. Ein 
echter Gewinn für Verein, Betreuerteam und natürlich die 
Kinder! Wir freuen uns hierüber sehr. Herzlich willkommen!
Im Oktober haben wir dann wieder mit ein paar Kindern aktiv 
am Kirmesgottesdienst teilgenommen und diesen gemein-
sam mit Frau Pfarrerin Heynen-Rust gestaltet. Die Zusam-
menarbeit ist jedes Jahr etwas Besonderes und macht uns 
sehr viel Spaß. Natürlich nahmen wir im Anschluss hieran 
auch mit einer Fußgruppe am Kirmeszug teil, was dieses 
Jahr als großer Erfolg bezeichnet werden kann: Der mitge-
führte Bollerwagen war nahezu randvoll mit Süßigkeiten, 
welche die Kinder im Verlauf des Zuges von allen Seiten 
zugeworfen und geschenkt bekamen. So was hatten wir 
noch nie erlebt und die Kinderaugen wurden immer größer. 
Selbstverständlich hatten unsere Kinder beim anschließen-
den Aufteilen und Verspeisen der Massen keine Schwierig-
keiten (s. o.) Da ist Verlass auf unsere Turnkinder!
Vor den Weihnachtsferien werden wir das Jahr mit einer 
gemeinsamen Weihnachtsfeier gemütlich ausklingen las-
sen und uns Pommes und Würstchen bei Ste� i in der Au 
schmecken lassen!
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Nach den Weihnachtsferien starten wir dann wieder ab 
Mittwoch, den 17. Januar 2024 voll durch. 
Die Turnstunden finden dann wie gewohnt immer mitt-
wochs zu folgenden Zeiten statt: Von 15.00 bis 16.00 
Uhr sind die Kinder zwischen 3 und 6 Jahren dran und 
von 16.00 bis 17.00 Uhr die Kinder ab 6 Jahren.
Wer mal bei uns reinschnuppern möchte, ist jederzeit herz-
lich willkommen! Benötigt werden lediglich bequeme Klei-
dung, Turnschuhe und eine Trinkflasche (möglichst mit 
Wasser oder verdünnter Fruchtschorle) und natürlich viel 

Spaß. Sollten vorab weitere Rückfragen bestehen, einfach 
kurz anrufen oder schreiben: Kerstin Emler, Mobil 0178-
2855262.
Zum Schluss wünschen wir all unseren Turnkindern und 
ihren Familien, aber natürlich auch allen anderen Ver-
einsmitgliedern, Unterstützern und Lesern ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten und gesunden 
Rutsch ins neue Jahr 2024!

Euer Kinderturn-Team: Emi, Julia & Günter 



Erstmals in Biskirchen:  

Theatervorstellung der
Wanderbühne Westerwald e.V.

Die Theatergruppe Wanderbühne Westerwald e. V. präsentiert ihr neues Stück 

„Der 75ste Geburtstag”
am Samstag, den 16. März 2024 um 19:30 Uhr im Theatersaal DGH Grüne Au.

Einlass ist um 18.30 Uhr.  Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der Eintritt beträgt 9 Euro. Karten können 
bei Simone Hardt-Westhof, Bissenberger Straße 9, 35638 Leun-Biskirchen, Telefon 06473-411043 gekauft werden. 
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. u. Fr. von 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr

Mi. von 8 bis 13 Uhr, nachm. geschlossen. Sa. von 8.30 bis 12.30 Uhr

Anke Metzger e.K.
Bissenberger Str. 11 · 35638 Leun-Biskirchen
Telefon (0 64 73) 86 96 · Fax (0 64 73) 34 43

brunnenapotheke-biskirchen@t-online.de

Inh. Michael Straßheim
Kirchweg 15 · 35638 Leun-Biskirchen · Telefon (0 64 73) 33 77 oder 26 90 · Fax (0 64 73) 41 00 85 · Mobil (01 77) 7 54 33 77

www.ms-transfer.de · E-Mail: info@ms-transfer.de

Krankenfahrten & Flughafentransfer
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WIR GRATULIEREN 
UNSEREN
MITGLIEDERN
zum Geburtstag 

94 Jahre 24. 12. 2023 Erika Sturm Weilburger Straße 18

91 Jahre 6. 10. 2023 Lina Lichtenberger Mühlenstraße 3a

91 Jahre 29. 10. 2023 Karl Görlitz Schillerstraße 21,
    Grünberg-Göbelnrot

90 Jahre 17. 12. 2023 Ernst Cornelius Kirchweg 12

89 Jahre 16. 12. 2023 Elisabeth Poddany 

88 Jahre 3. 10. 2023 Anneliese Scheuermann Auweg 8

87 Jahre 7. 10. 2023 Klaus Kniestedt Taunusblick 12

87 Jahre 8. 10. 2023 Martin Volkwein Weilburger Straße 24

85 Jahre 26. 11. 2023 Heinrich Müller Heinrich-Zutt-Straße 6

83 Jahre 17. 12. 2023 Adelheid Böhm Am Herrenacker 31 

82 Jahre 18. 12. 2023 Günter Werner Akazienstraße 6

81 Jahre 18. 11. 2023 Gertrud Simon Hüttenstraße 25

80 Jahre 11. 10. 2023 Gisela Hedrich Pfarrer-Wetz-Straße 5

79 Jahre 29. 12. 2023 Hedwig Schmidt Silbergasse 5a

77 Jahre 18. 11. 2023 Karin Kretschmer Am Bornstück 3

77 Jahre 19. 11. 2023 Dr. med. Lutz Kube Herrenweg 12

76 Jahre 8. 10. 2023 Helmut Fischer Berliner Straße 20

75 Jahre 12. 11. 2023 Friedrich Willi Späth Taunusblick 6

75 Jahre 15. 11. 2023 Erich Hartmann Lindenweg 23, Stockhausen

74 Jahre 1. 11. 2023 Karl-Walter Ra�  Gartenstraße 9, Waldsolms

74 Jahre 31. 12. 2023 Heinz Weber Am Herrenacker 13

72 Jahre 15. 12. 2023 Gudrun Schneider Weilburger Straße 13

zur Silbernen Hochzeit

  27. 12. 2023 Felipe und Petra Jimenez de Pablo

zur Eisernen Hochzeit

  29. 11. 2023 Karl-Heinz und Margarete Fischer
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Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte
Ein milder Stern herniederlacht;
Vom Tannenwalde steigen Düfte
Und kerzenhelle wird die Nacht

Mir ist das Herz so froh erschrocken, 
Das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fernher Kirchenglocken,

In märchenstiller Herrlichkeit.
Ein Frommer Zauber hält mich nieder,
Anbetend, staunend muss ich stehn,

Es sinkt auf meine Augenlider,
Ich fühĺ s ein Wunder ist geschehn.

– Theodor Storm –

Der Vorstand wünscht allen Mitgliederinnen und Mitgliedern 
ein besinnliches Weihnachtsfest und schöne Tage

im Kreise eurer Liebsten.
Für das Jahr 2024 wünschen wir

viel Gesundheit und
dass wir wieder gemeinsam
ein lebendiges Vereinsleben

mit vielen schönen Momenten
erleben dürfen. 




